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EDITORIAL JAHRESTHEMA «INTEGRATION»

EDITORIAL

Integration fordert alle -
vor allem den Einzelnen!
Liebe Leserin, lieber Leser

Parkinson Schweiz hat das Jahr 2011 dem Thema «Integration» gewidmet.
Entsprechend wurde das Jahresprogramm ausgerichtet und die Inhalte von Magazin
und Informationstagungen gewählt. Und obwohl heute, da diese Zeilen geschrieben

werden, das Jahr der Integration erst gut zur Hälfte um ist, wird bereits klar:

Integration fordert viele Opfer und grosse Anstrengungen von jedem.

Die Ersten, die dies erfahren mussten, waren die Ärzte. Im Brennpunkt der März-

Ausgabe forderte unser Vizepräsident Dr. med. Fabio Baronti sie auf, «integraler» zu

agieren. Weil eine ganzheitliche Betrachtung aller Symptome - der motorischen wie
auch der nicht motorischen - für den Therapieerfolg unabdingbar ist.

Im Juli dann waren die Forschenden an der Reihe. Sie müssten, reklamierte
Professor Peter Jenner aus London, ihren Fokus endlich von der Betrachtung des

reinen Dopaminmangels lösen und stattdessen in grösseren Dimensionen denken.

Und während aller Zeit sind vor allem die Betroffenen selbst gefordert. Sie müssen,

jeder für sich und mit tatkräftiger Unterstützung ihres persönlichen Umfeldes,

ganz eigene Wege finden, um die Krankheit in ihren Alltag integrieren zu können.

Mit dem Ziel, eine bestmögliche Lebensqualität - mit und trotz Parkinson - erlangen

zu können. Eine ungeheuerliche Forderung, die, wie wir alle wissen, enorme
Anstrengungen bedingt. Anstrengungen, die freilich unausweichlich sind.
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Und Parkinson Schweiz? Muss am Ball bleiben! Denn mit
jeder neuen Erkenntnis über die Krankheit, die Therapieoptionen

und das Leben und Leiden der Betroffenen müssen

wir unser Tun hinterfragen, geltende Ziele überdenken
und neue formulieren. Das bedingt eine gute Integration
ins Netzwerk der globalen Parkinsonbewegung - als

Mitglied der europäischen Parkinsonvereinigung und als

aktiver Partner des Welt-Parkinson-Kongresses.

Wobei Sie, werte Mitglieder, schon wieder
gefordert sind! Denn damit wir, als kleine

Vereinigung, auch weltweit Gehör finden,
müssen Sie «laut» sein. Etwa, indem Sie

die «Globale Parkinsonerklärung»
unterzeichnen! Mehr dazu auf Seite 11.

Danke und geniessen Sie den Herbst!
Ihr Jörg Rothweiler
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